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In ist auch dann noch zum Platz zu kommen wenn 
dieser schon lange zu hat. Immer wieder sehe ich 
einige fleißige trainieren am Platz. Ob kalt oder 
feucht stört dabei niemanden. Es wird sehr viel 
trainiert was auch an den Ergebnissen des Bezirks 5 
sichtbar ist. Alle Kategorien wurden von Murnauern gewonnen. Bravo. 
 
 
 
 
Out ist nicht zur Weihnachtsfeier zu kommen. 
Leider waren dieses Jahr nur sehr wenige 
Mitglieder bei der Weihnachtsfeier.  Gerade für die 
zu ehrenden Mitglieder wirkt dies nicht sehr 
Respektvoll. Schade, auch wenn der Termin nicht 
glücklich gewählt war. Hoffentlich kommen 
nächstes Jahr wieder mehr Mitglieder. 

 
 

Zitat: 
"Dick macht nicht, was man von Weihnachten bis Neujahr ißt, sondern das, was man von 

Neujahr bis Weihnachten ißt." 

Adrian Zweywytz (*9.2.1947) 

Chemiker, Aphoristiker, "Mein Freund Harald", "Der Golfplatz ist mein Office", "Es greent 

so green" (Österreich, 1947). 
 

 



 

Termine Dezember 2014/ Januar 2015: 

  
Weißwurstfrühstück zum Jahresausklang:      31.12.2014, 10.00 Uhr, Gasthof Griesbräu 

  

Christkindlmarkt Murnau:                                  13./14. Dezember in Murnau  

                                                                                 Ober-/Untermarkt 

                                                                                 Helfergesucht: 

                                                                                  Bitte beim 2.Vorstand melden 

 Spieleabende:                                                                            

5.12.2014 ab 19.00 Uhr Gasthof "Sonne", Seehausen 

19.12.2014 ab 19.00 Uhr Gasthof "Sonne", Seehausen 

9.1.2015 ab 19.00 Uhr Gasthof "Sonne", Seehausen 

23.1.2015 ab 19.00 Uhr Gasthof "Sonne", Seehausen             

  

 Frohe Weihnachten und ein gesundes, glückliches und 

erfolgreiches Neues Jahr... 

  

...wünschen die beiden Vorstände des MGC Murnau, 

Stephan Bauermeister und Rainer Zwirlein, auch im Namen 

des gesamten Vereinsausschuss und der Mitglieder des 

Vereins   

  

-> Allen Lesern der MGCZ mit großem Dank für die Treuer 

auch in 2014 

-> Allen Funktionären in der EMF mit großem Dank für die 

Zusammenarbeit 2014 anläßlich  NC/SEM 2014  

-> Allen Funktionären im DMV mit Dank für das in uns als 

Ausrichter gesetzte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit  

-> Allen Funktionären im BMV mit Danke für das in uns gesetzte Vertrauen anläßlich der 

Vergabe der BM 2015 an den MGC Murnau und die gute Zusammenarbeit 

-> Allen Funktionären in den deutschen und bayerischen Minigolf-Vereinen mit Dank für 

die gute Zusammenarbeit 

-> Dem 1. Bürgermeister Rolf Beuting und der 2. Bürgermeisterin Dr. Julia Stewens sowie 

den Mitarbeitern des Marktes Murnau im Bauhof und im Ordnungsamt mit Dank für die 

Unterstützung bei der Ausrichtung von NC und SEM 2014 sowie das in uns gesetzte 

Vertrauen 

-> Den Funktionären der Murnauer Sportvereine und der Vereinsgemeinschaft Murnau 

für die ausgezeichnete Zusammenarbeit auch im vergangenen Jahr 

-> Den Stammgästen des Bahnengolfzentrums Minigolf am See mit großem Dank für Ihre  

Treue auch in der abgelaufenen Saison 
 -> Die Mitglieder und die Vorstandschaft unseres Partnervereins MSC Bensheim-

Auerbach mit Dank für das tolle Miteinander auch im abgelaufenen Jahr 



 

Wussten Sie, dass.... 

  
...der MGC Murnau über 4 Wochen ohne seinen 1. Vorstand auskommen mußte? 

Der 1. Vorstand wurde auf Kur geschickt. In dieser Zeit teilen sich 2. Vorstand und 1. 

Kassier die Aufgaben. So ist es auch zu erklären, warum Stephan Bauermeister in diesem 

Jahr zum zweiten Mal in seiner Amtszeit nicht auf der Weihnachtsfeier des Vereins war. 

... der MGC Murnau zum Frühjahr 2015 den Neubau der Lagehütte neben dem 

Weitschlag plant? 

Die bisherige Hütte ist so alt wie die Betonanlage und gibt langsam ihren Geist auf und 

wird undicht. Daher wurde entschieden, die Hütte neu zu bauen. Das Holz dafür wurde 

bereits gekauft und ist auf der Terrasse winterfest gelagert. Sofort im Frühjahr wird mit 

dem Bau begonnen. 

... auch die Küche im Platzwarthaus erneuert wird? 

Die bestehende Küche war schon gebraucht, als sie im Frühjahr 2004 in Betrieb 

genommen wurde und ist jetzt auch in die Jahre gekommen. Aus diesem Grund wird die 

ganze Küche incl. E-Herd zum Start in die Saison 2015 erneuert.  

... für die Hauptversammlung 2015 noch Interessenten an Funktionärsposten gesucht 

werden? 

Mit dem Ausscheiden von Michael Neumann (Jugendleiter) und Christian Spennesberger 

(Sportwart) sind mindestens zwei Posten vakant, die neu besetzt werden müssen. 

Interessenten, die über eine Kandidatur nachdenken, melden sich bitte beim 1. oder 2. 

Vorstand, um näheres zu erfahren. 

... das traditionelle Weißwurstfrühstück wieder im Griesbräu stattfindet? 

Es ist schon viele Jahre Tradition: Am 31.12. um 10.00 Uhr treffen wir uns im "Griesbräu", 

um gemeinsam bei Weißbier, Weißwürst' und Brez'n das Jahr ausklingen zu lassen. Sie 

wollen dabei sein? Einfach bei Rainer Schlieker anrufen und Platz reservieren.... 

... der MGC Murnau wieder bei der Durchführung des Murnauer Christkindlmarktes 

beteiligt ist? 

Die Vereinsgemeinschaft Murnau zeichnet hier für Organisation, Auf- und Abbau sowie 

die Durchführung am 12. bis 14. Dezember im Ober- und Untermarkt von Murnau 

verantwortlich und der MGC Murnau ist erneut mit dabei. Die vereinsinterne 

Koordination übernimmt der 2. Vorstand Rainer Zwirlein. Helfer zum Auf- und Abbau 

sowie zum Ausschank von Glühwein werden noch dringend benötigt - bitte bei Rainer 

melden. 

... zum Jahresende die Einreichungsfrist für das BM-Logo 2015 endet? 

Noch können Vorschläge (im jpg-Format) an den Pressewart eingereicht werden. Auf der 

Tagessitzung des Vereinsausschuß wird von den VA-Mitgliedern eine Vorauswahl der 

besten 3 Vorschläge getroffen. Die endgültige Entscheidung fällt dann durch die Wahl 

der Mitglieder auf der Hauptversammlung 2015.  

 

 .… der Counter auf der Homepage des MGC Murnau bei a ktuell …. liegt?   
Zählerstand per  
 
                                                                                            

78.651 73617 

31.10.2014 
30.11.2014 



 

Jahresbericht des 1. Vorstands: 
  

                                       Vereinsgeschichte(n) 
  
2014 neigt sich dem Ende und damit geht das 25. Jahr meiner Amtszeit zu ende. 
In diesem viertel Jahrhundert hatte der MGC Murnau viele "Hochs", gerade 
auch im sportlichen Bereich, an die ich mich gerne zurückerinnere. Es hab 
jedoch auch sportliche "Tiefs" und dazu gehört zweifelsohne auch das laufende 
Jahr - mal abgesehen von zwei Titeln bei der Jugend anläßlich der Bayerischen 
Meisterschaften, über die ich mich sehr gefreut habe und die ich hier auch nicht 
unerwähnt lassen möchte. Aber nach Titeln wie "Europameisterin" oder 
"Weltmeisterin" durch Katharina Benn stumpft man ab und erwartet 
automatisch mehr. Das ist gegenüber unseren (jungen) Sportlern nicht fair und 
so bin ich fest davon überzeugt, daß wir wieder erfolgreicher sein werden, denn 
wir haben sehr gute Spielerinnen und Spieler in unseren Reihen, die es würdig 
sind, gefördert zu werden.  
Der fehlende Erfolg in diesem Jahr ist auch der Grund, daß der 
Vereinsausschuß in seiner letzten Sitzung entschieden hat, keinen "Minigolfer 
des Jahres" zu benennen, denn keine/r bestach hier durch besondere Leistungen 
und wir verstehen den Titel auch als Auszeichnung. 
Katharina Benn hat sich entschieden zur neuen Saison aktiv für einen anderen 
Verein zu starten. Schade, denn mit ihr verlieren wir auch eine hoffungsvolle 
Funktionärin, die durchaus in der Lage ist, ihre Erfahrungen, die sie bereits in 
jungen Jahren gesammelt hat, im Rahmen einer Tätigkeit im Vereinsausschuß 
(Jugendleiter) an andere weiterzugeben. Hier gebe ich aber die Hoffnung nicht 
auf, daß sie zu uns, ihrem Heimatverein zurückkehrt. Die Gründe für Ihren 
Wechsel sind rein sportlicher Natur und so wünschen wir Katharina, daß sie die 
Erfahrungen dort machen wird, die sie sich selber vorstellt und die sie auch 
persönlich und sportlich weiterbringen. 
Der Verein MGC Murnau lebt - auch der Wechsel beweißt es und das ist gut so! 
Einen absoluten Glücksfall hatten wir mit den vier neuen Mitgliedern, das 
Ehepaar Ehlers und das Ehepaar Schocher-Faulhaber. Alle vier waren ein 
Vorbild an Einsatz und Unterstützung in diesem Jahr - aber dazu später mehr. 
Die Entwicklung der Mitgliederzahlen gibt Anlaß zur Sorge. Wir werden auch 
in 2014 aller Voraussicht nach mehr Mitglieder verlieren als wir für uns 
gewinnen konnten. Schade, denn auch unsere Mitgliederwerbeaktion im ersten 
Halbjahr konnte hier nicht viel ausrichten! Ich hoffe und wünsche, daß es uns 
dennoch gelingt, diesen Trend umzukehren, denn mit unseren eigenen Anlagen 
haben wir ein Stück Freiheit und Unabhängigkeit, die wir viel zu wenig 
einsetzen und in den Vordergrund stellen. 



 

"Quo Vadis MGC Murnau in 2020" heißt deshalb auch ein Projekt, das ich im 
Herbst diesen Jahres ins Leben gerufen habe. Wir müssen uns jetzt Gedanken 
machen wo wir in sechs Jahren stehen wollen, denn nicht nur die anstehende 
Planung zur Neugestaltung der Murnauer Bucht fordert von uns einen 
"Masterplan" mit ganz klaren Vorstellungen, sondern auch die Änderungen im 
Spielsystem stellen uns vor neue Herausforderungen, die es zu lösen gilt. Hier 
lade ich alle Mitglieder herzlich ein, sich an der Diskussion und der 
Meinungsfindung zu beteiligen. Erste Informationen darüber werden wir auf 
der Hauptversammlung im Frühjahr 2015 vorstellen. 
Was wir in sportlicher Hinsicht nicht geschafft haben ist uns in der 
Organisation der Senioren-Europameisterschaft 2014 gelungen. Wir haben, 
zumindest was die Wertigkeit eines ausgerichteten Turniers betrifft, 
Vereinsgeschichte geschrieben! Es ist uns wieder  
 
einmal gelungen alle Kräfte zu mobilisieren und Sie, unsere Mitglieder, für die 
Sache zu begeistern. Dabei ist noch viel wichtiger: Alle haben mitgearbeitet 
und dafür meinen herzlichen Dank. Ohne unsere Mitglieder wären solche 
Turniere nicht darstellbar und so bin ich überzeugt, daß es uns auch gelingt, 
die  BM im kommenden Jahr problemlos zu organisieren. Ein besonderer Dank 
gilt dabei den bereits genannten Ehepaaren Schocher-Faulhaber und Ehlers. 
Alle vier haben bei der SEM einen Einsatz hingelegt, der gigantisch war und 
der uns auch eine Sonderehrung auf der Weihnachtsfeier wert ist. Denn wenn 
jemand, wie diese vier, erst kurz im Verein Mitglied ist und dann fast täglich 
zum Helfen auf den Anlagen erscheint, dann ist das nicht normal - das ist super! 
Vielen Dank! 
Ein Turnier wie die SEM führte aber auch dazu, daß uns der Markt Murnau und 
die Murnauer Sportvereine stark unterstützt haben - ein Beweis, wie tief 
verwurzelt der MGC im Vereinsgefüge des Marktes ist und welchen 
Stellenwert auch unsere Bestrebung nach der Ausrichtung von hochwertigen 
Turnieren in der Gemeindeverwaltung hat. Auch Bürgermeister Beuting und 
die stv. Bürgermeisterin Dr. Julia Stewens waren zur Veranstaltung anwesend 
und haben damit gezeigt, wie wichtig auch der Marktgemeinde solch eine 
Großveranstaltung ist. Darüber hinaus konnten wir auch auf gemeindliche 
Dienstleistungen zurückgreifen, die unser Budget geschont und uns die 
Planung und Ausrichtung erleichtert haben. Ich denke dabei besonders an den 
Transport und den Aufbau der Hütten. Besonders erwähnt sei hier noch das 
Orga-Team, das einen tollen Job gemacht hat. Alles klappte wie am 
Schnürchen und das Lob der Teilnehmer und Funktionäre am Abschlussabend 
war der beste Lohn dafür. Wir haben uns in Minigolf-Europa mit dieser SEM 
einen sehr guten Namen gemacht. Es war ein Turnier auf das wir stolz sein 
können und wo wir noch viel dran denken werden. Im Laufe des Winters wird 
noch ein Fotobuch (ähnlich dem der DJM 2012) erstellt, das die schönsten 



 

Momente festhalten wird. Sollten Sie Interesse haben ein Exemplar zu bestellen 
schauen Sie auf die Homepage - unter "Aktuelles" werde ich mitteilen, wenn 
das Buch fertig ist und kann dann auf Wunsch  
(e-mail) einen Link zusenden, um das Buch online anschauen zu können. 
Klar gab's bei diesem Großereignis auch Ärger und Stress... sowas bleibt nicht 
aus bei einer permanenten Dauerbelastung über 10 Tage, offizielle 
Trainingszeiten mitgerechnet. Aber der MGC wäre nicht der MGC wenn er 
nicht daraus lernen würde. Ich bin niemandem beleidigt oder nachtragend und 
habe auch Verständnis, denn geschimpft und gewettert haben nur die, die auch 
gearbeitet haben und wie heißt es so schön..."allen Helfern recht getan ist eine 
Kunst, die auch der 1. Vorstand nicht kann".  Für mich war aber die SEM der 
Anfang vom Ende meiner Amtszeit. Ich habe nach Beendigung des 
Turniers gemerkt daß die ständige Verpflichtung, immer gut drauf zu sein, alles 
zusammenzuhalten und immer der "Prellbock" zu sein, mich an die Grenzen 
meiner Gesundheit geführt hat und ich bin aufgrund dieser Erfahrung fest 
entschlossen, das Amt des 1. Vorstands zum Jahr 2016 abzugeben. 
Der Geschäftsbetrieb des MGC Murnau war auch ein Gewinner der SEM. 
Nicht nur die Turniertage selbst sorgten für reichlich Umsatz, wir machten 
auch die Erfahrung daß die Präsenz in den Medien viele Gäste anlockte, um 
selbst auf der Anlage zu spielen, auf der die Europameisterschaften 
stattgefunden haben. Wir konnten trotz Investitionen im Vorfeld der SEM ein 
sehr gutes Ergebnis erzielen und so kann ich auch für das zu Ende gehende 
Jahr vermelden, daß wir ein durch und durch gesunder Verein sind. Daß wir 
innerhalb der Saison probeweise den Anbieter unserer Pizzen gewechselt haben, 
kam durchschnittlich an. Hier müssen wir aber nicht nur berücksichtigen, daß 
die Qualität passt, sondern auch, daß es einen Lieferservice gibt, der unseren 
Ernst entlastet von den vielen Versorgungsfahrten. Wir werden alle nicht 
jünger und so heiligt ab und zu auch der Zweck die Mittel. Die "neue  
Pizza" hat sich bewährt und wird im kommenden Jahr fest ins Sortiment 
aufgenommen, wobei wir auch hier den Hinweisen der Platzdienste 
nachkommen, was die Zubereitung betrifft und die Küche im Platzwarthaus 
neu ausstatten werden. Das Wetter war besonders im Herbst traumhaft und so 
haben wir auch lange gute Umsätze erzielt. Genaue Zahlen gibt's dann wie 
gewohnt zur Hauptversammlung. 
Wir haben in 2014 weitere Turniere veranstaltet - wie jedes Jahr. Der 
Staffelsee-Pokal sprengte dabei alle Teilnehmer-Rekorde und war sehr, sehr 
gut besucht. Auch hier konnten die Mitglieder das Turnier stemmen, wenn auch 
nicht alle Teilnehmer mit dem Modus (Massenstart) und den immensen 
Wartezeiten einverstanden waren. Wir müssen aufpassen, daß wir die Aktiven 
anderer Vereine nicht verprellen und auch mal laut darüber nachdenken, 
inwieweit wir für eigene Mitglieder eine Vor-Qualifikation zum StaPo 
einführen können/wollen. 



 

Die Marktmeisterschaft stand in diesem Jahr zum 30. Mal auf dem 
Terminkalender und sie wurde auch von mir ein wenig stiefmütterlich 
behandelt aufgrund der 14 Tage später stattfindenden SEM. Ich bin mir aber 
sicher, daß uns unsere treuen Gäste das nicht krumm genommen haben und 
auch in 2015 wieder antreten werden. Dann werden auch wieder mehr Aktive 
helfen können, denn in diesem Jahr war aufgrund des vorgezogenen Termins 
auch noch Ligenspielbetrieb. Seit zwei Jahren haben wir ja bei der MMM eine 
Kombinationswertung mit den Schützen, die sich erneut bewährt hat. Bei der 
Marktmeisterschaft der Schützen im Oktober übrigens, an der der MGC 
Murnau mit vier Mannschaften teilgenommen hat, konnten wir erneut Platz 1 
belegen und Platz 2 zusätzlich gewinnen. Der MGC ist und bleibt hier der 
Seriensieger dieses Wettbewerbs (11 Siege in 14 Jahren). Der 
Verschönerungsverein gewann dabei die Kombiwertung Minigolf/Schießen. 
  
Ein bewegtes Jahr geht zu Ende. Alles das wäre nicht möglich gewesen ohne 
ein gutes Team. Ich möchte daher auch die Gelegenheit nutzen, mich bei allen 
Vereinsausschuss-Kollegen zu bedanken. Wir haben viel geleistet und jeder hat 
sich eingebracht - nur so konnten wir gemeinsam das alles bewegen. Zur 
nächsten Hauptversammlung werden sich Christian Spennesberger und 
Michael Neumann nicht mehr zur Wahl stellen bzw. zurücktreten. Ich bitte 
deshalb alle MGC-Mitglieder, sich über eine aktive Mitarbeit im 
Vereinsausschuss Gedanken zu machen. Der MGC braucht neue Ideen und 
neue Köpfe - helfen Sie mit, daß uns auch 2015 wieder ein erfolgreiches Jahr 
gelingt. 
Ich danke Ihnen allen für das in die Vorstandschaft und mich gesetzte 
Vertrauen und wünsche Ihnen allen für das bevorstehende Weihnachtsfest 
frohe Feiertage und viel Ruhe im Kreise Ihrer Lieben. Für das Neue 
Jahr wünsche ich Gesundheit, Kraft, Erfolg und das nötige Quentchen Glück.  
Ich würde mich freuen, den/die ein oder andere/n zum traditionellen 
Weißwurstessen am 31.12. im Griesbräu zu treffen und verbleibe 
mit sportlichen Grüßen 
 
 
 
 

  
Stephan Bauermeister 
1. Vorstand 

 



 

4. Murnauer Marktmeisterschaft im Schießen 
von Stefan Ottinger 

 
Wie jedes Jahr, veranstaltet die Kgl. Priv. Feuerschützen-Gesellschaft Murnau Ihre 
Murnauer Marktmeisterschaft an der sich auch Nichtschützen einmal versuchen 
können mit dem Gewehr zu schießen. Mittlerweile fand diese Veranstaltung schon 
zum 14. Male statt. Für uns dem MGC Murnau ist es da schon Pflicht daran 
teilzunehmen da wir ja immer zu den Favoriten gehören. Bis jetzt konnten wir 11 Mal 
den Titel des Marktmeisters für uns entscheiden. 
Mit einer Beteiligung von 219 Schützen hatte diese Marktmeisterschaft einen neuen 
Beteiligungsrekord. Mit 4 Mannschaften die für den MGC antraten, waren wir wieder 
sehr gut besetzt und das zeigte sich an den Ergebnissen die geschossen wurden.  
Die wichtigsten Schüsse sind immer die 10 Schuss auf die Mannschaftswertung. 
Schließlich möchte man ja immer den Marktmeistertitel verteidigen. Die vor einigen 
Jahren eingeführte Glückscheibe sollte auch den anderen Mannschaften dazu 
verhelfen auch mal ganz nach Oben zu kommen, hatte bis jetzt aber noch keinen 
Erfolg erzielt. Bei dieser Scheibe muß man nämlich auf ein Ziel schießen wo 10 
schwarze Kreise darauf sich befinden und unter jedem Kreis ist eine Zahl versteckt. 
Wenn man Pech hat, dann erwischt man einen 1er oder auch man trifft diese 
Scheibe überhaupt nicht denn diese ist um einiges kleiner als eine normale Scheibe. 
Bei der Preisverteilung am 8. November wurden dann die Sieger gekürt. 
In der Mannschafswertung an der 55 Mannschaften teilgenommen hatten, konnten 
wir Platz 1, Platz 2, Platz 5 und Platz 8 für uns entscheiden. Hier kann man unsere 
Favoritenrolle wieder sehen. 
Die erfolgreichen Schützen wurden mit Ehrenscheiben, Geldpreisen sowie Wurst 
und Fleischpreise belohnt. 
Ein Dank natürlich an Franz Keller der wie schon viele Jahre zuvor die Rolle des 
Koordinator hatte und die Mannschaften des MGC Murnau immer auf die vordersten 
Platz bringen konnte. 
 

 
             Mannschaft Platz 2                           Mannschaft Platz 1 



 

 
 

      
Das Weilheimer Tagblatt berichtet von der 

Marktmeisterschaft 



 

Die letzten Arbeitseinsätze am Minigolfplatz 
für die Saison 

 
 
 

Die Arbeiten für heuer sind erledigt. Am 8. November war noch einmal ein 
Arbeitsdienst an dem die restlichen Dinge bevor der Winter kommt erledigt wurden. 
Der nahende Winter zeigte sich in Form der vielen Blätter die runtergefallen waren 
und natürlich aufgesammelt werden mussten. Zahlreiche Stunden standen die Helfer 
bewaffnet mit Rechen und Blättersauger am Minigolfplatz um die riesige Menge an 
Blätter zu bewältigen.  
Nach getaner Arbeit und einen Blick auf die 
Minigolfanlage konnte man nochmals sehen wofür 
das Ganze überhaupt war. Eine saubere Anlage 
stellt ein viel besseres Bild bei den Gästen dar und 
verhilft dadurch zu mehr Ansehen. 

 
 
 
 
 
 
Nächstes Jahr im März stehen dann wieder 
zahlreiche Arbeitseinsätze an und wie immer 
ist da die Hilfe eines jeden gefragt. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Noch liegen viele Blätter am Boden 

  Alle die beim letzten Arbeitsdienst noch anwesend waren 

Die Holzbänke werden aufgeräumt 



 

Weihnachtsfeier am 28.11.14 
von Stefan Ottinger 

 
 

Wenn es heißt Weihnachtsfeier, dann bedeutet dies, dass das Jahr bald zu Ende 
geht. 
Dieses Jahr hatten wir die Feier schon sehr früh. Es war ja noch nicht einmal der 
1. Advent und um diese Zeit ist man noch nicht 100% ig auf Weihnachten 
eingestellt. Nächstes Jahr werden 
wir bestimmt wieder näher an 
Weihnachten mit unserer Feier sein 
um besser die Bedeutung dieses 
Festes in uns aufnehmen zu können. 
Wie immer war unser Stammlokal 
das Restaurant Sonne der Ort 
unserer Zusammenkunft. 
Um 19 Uhr hatten sich so etwas 30 
Leute eingefunden um gemeinsam 
in Weihnachtliche Stimmung zu 
kommen.  
Nach der Eröffnungsrede vom 2. Vorstand Rainer Zwirlein wurde ein Gedicht 
von Birgit Ehlers, Jeanine Schlaucher und Michaela Zwirlein vorgetragen. 
Nach diesen Geschichten wurde es still. Der Nikolaus war eingetroffen und hatte 

jede Menge Gute und auch nicht so gute Taten 
in seinem Buch vermerkt. Doch die meisten 
waren natürlich positiv. Die amüsierende Rede 
gespickt mit eigenen Stegreifsprüchen brachten 
die Zuhörenden in wohlgelaunter Stimmung.  
Den Stab des Nikolauses durfte übrigens Ernst 
Böhm halten. 
Nach der Verabschiedung des Nikolauses 
wurden zahlreiche Mitglieder mit einer 
Ehrennadel geehrt. So wurden Erika Tuchs, 
Walter Schmidl und Andreas Quelle die 
Ehrennadel in Bronze verliehen. 
Eine silberne Ehrennadel ging an Claudia 
Anderegg. Bei den anschließenden Ehrungen 
der Bezirksmeister konnte in allen Kategorien 
der MGC Murnau den Siegertitel für sich 
entscheiden.  



 

Das ist schon eine super Leistung und zeigt, dass wir doch viele gute Spieler in 
unseren Reihen haben. 
Bei der Ehrung „Minigolfer des Jahres“ wurde heuer keine Entscheidung 
getroffen da keiner mit sportlichen Leistungen besonders überzeugen konnte. 
Doch geehrt wurde doch jemand.  
Für ihren besonderen Arbeitseinsatz 
wurden Birgit- und Dieter Ehlers 
sowie Christine- und Rudolf 
Schocher-Faulhaber mit einem 
Geschenkkorb belohnt. Beide 
Ehepaare sind erst seit kurzem beim 
MGC Murnau und haben sich durch 
Ihre Hilfsbereitschaft diese Ehrung 
verdient. 
Und noch eine Ehrung wurde durchgeführt. Es handelt sich um den MGC 
Matchplay Pokal den sich heuer Michael Neumann sichern konnte. Nächstes 
Jahr kann dann wieder um diese Trophäe gekämpft werden.  
Nach diesen vielen Ehrungen war nun die Tombola an der Reihe in der es galt, 
135 Päckchen einen neuen Besitzer zu geben.  
Jeder bringt dazu ein Päckchen mit oder auch mehrere damit auch genügen 
Päckchen zusammenkommen und diese werden dann mit Lose an den neuen 
Besitzer weitergegeben. 
So hat man dann schon ein Päckchen um dieses unter den Weihnachtsbaum zu 
legen. 

Die Geschenke wurden dann von 
Simone Werner und Christian 
Spennesberger durch Aufruf der 
aufgebrachten Nummer an seinem 
neuen Besitzer übergeben. 
Die einen öffneten dieses sofort da 
die Neugier die Übermacht behielt 
und die Anderen nahmen das 
ungeöffnete Päckchen mit nach 
Hause. Ob diese bis zum Öffnen bis 

Weihnachten warten werden, glaube ich nicht, da es ja noch so viele Tage bis 
dahin sind. 
Um 23:30 Uhr lichteten sich dann die Reihen und der Abend neigte sich dem 
Ende. 
Nächstes Jahr wird es dann wieder eine Weihnachtsfeier geben und diese soll 
wieder von vielen Leuten mit Gedichten, Geschichten, Weihnachtsrätsel gestaltet 
werden. Der Nikolaus muß natürlich auch wieder kommen um den Leuten die 
Leviten zu lesen. Also Leute, denkt Euch was aus für’s nächste Jahr. 



 

Hier noch ein paar Bilder 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

Die Rede des Nikolaus 
 
Nikolaus 2014 
 
Heuer kommt zu euch liebe Minigolfer der RICHTIGE Nikolaus, den 
der falsche braucht eine Auszeit und ist zur Kur gefahren. 
Von euch hört man ja die tollsten Sachen.  
 
Eine Super Europameisterschaft habt Ihr heuer organisiert. Mit vollem 
Einsatz waren die meisten von Euch dabei. Lob und Anerkennung von 
allen Seiten ist mir zugetragen worden. Aus ganz Europa seit Ihr 
schon beglückwünscht worden, darum schließe ich mich an und 
Gratuliere Euch zu dieser Meisterleistung direkt von droben. 
 
Da waren  der Rolf und die Christine, die konnten gar nicht genug 
bekommen vom Spülen. Sie in der Küche beim Platzwart. Er am 
geschirrmobil im vollen Einsatz. 
Genauso fleißig eure Ehlers Birgitt und Dieter. Immer einsatzbereit, 
Wo Hilfe benötigt wurde da waren sie da. Egal ob beim bemalen der 
Hindernisse oder beim umsägen der Büsche. Die beiden waren mit 
Feuereifer bei der Sache. Und aufgepasst diese vier sind erst seit 
kurzem bei euch Minigolfern. 
 
Dann haben wir da die Familie Jung, Marco war zuständig für die 
Computer, W-Lan noch, Übertragung der Daten, Bildschirme und weil 
das noch nicht genug war durfte er auch noch dem Bayrischen 
Rundfunk helfen zu übertragen. Was dann aber leider doch nicht 
klappte, weil dem BR das Netz ausging. Claudia hat für die 
Auswertung am PC geholfen. 
 
Der Obeth Markus hat sich ganz aus dem Verein rausgehalten und ist 
gleich aufgestiegen zum Oberbetreuer der Deutschen Mannschaft. 
War eigentlich unfair so hatten die anderen Nationen ja kaum noch 
eine Chance. 
 
Die Erika und der Hans dürfen hier natürlich nicht vergessen werden, 
wenn die Erika nicht gerade an Bahn zwei Sitz backt Sie Kuchen und 
der Hans kocht Kaffee als Gäbs nichts anderes auf der Welt. 
 



 

Immer dann wenn Erika beim Kuchenbacken war hat eure Kathi Klöhn 
den Job an Bahn zwei übernommen. Ganz genau hat der Van 
Düsseldorf sie unter die Lupe genommen und konnte doch keinen 
Fehler entdecken. Gut gemacht Kathi. 
 
Die Bader Elfriede wohnt ja jetzt in Maxlried mit Ihrem Robert. Bloß 
hat Sie es bis heut noch nicht geschafft unserem Vorstand die 
Adresse zu geben damit diese aufgenommen werden kann. Vor lauter 
Kuchen backen, einkaufen, Küche schmeißen, Protokolle schreiben, 
Essen machen, Robert busseln, Kinder die Arbeit anschaffen, wieder 
zum Ruppert fahren, Blumenbeet jähten, Schimpfen übers „Burli“ des 
nicht fallen will, ja mein Gott. Die hat so viel zu tun das kann schon 
noch dauern Herr Vorstand. 
 
Weil wir gerade beim Einkaufen sind da fällt mir Euer Böhm Ernst ein. 
Der war ja heuer des Öfteren beim C&C, und prompt viel da der Strom 
aus als er gerade an Butter holen wollte. Nur geht da das Tor nur mit 
Strom auf und so musste sich der Ernst aus dem Kühlhaus selbst 
befreien, weil es im T-Shirt da drin ganz schnell kalt wird.  
 
Wo der Ernst ist da war der Stephan nicht weit. Die beiden hatten so 
Ihre Probleme mit dem Herren aus Holland. Der wollte dies haben und 
das und die beiden haben sich getraut immer zu sagen: “Na des so 
geht ned“ Sofort hat der Ernst gewusst wo das steht und Stephan hat 
es dann übersetzt. Wie gut hat ja jeder bei der Eröffnungsrede von 
Ihm auf Bayrisch-Englisch gehört. 
 
Euer Sportwart, der Spensi, zuständig für die Musik hat sich etwas im 
Land vertan und schon kam die Rumänisch statt die Deutsche Hymne. 
Ja es war halt auch so dunkel hinter dem Vorhang. Gut dass die 
deutsche Mannschaft so gut singen kann. 
 
„Prepörd tu Start“  wie oft haben wir das gehört. Und Euer Neumann 
Michi wird es vermutlich heute noch träumen. Der saß am Micro und 
hatte sichtlich Spaß. „Sei ja - sei ju - Sei me“ sag ich da bloß.  
 
Mit dabei die Michaela Zwirlein von der ich heuer nichts Besonderes 
zu sagen habe und die Simone Werner. Die macht ja jetzt ein 
freiwilliges soziales Jahr. Kaum ist Sie erwachsen schon kommt Ihre 
soziale Ader raus. Finde ich besonders Erwähnens wert. 



 

 
Euer Pressewart der Ottinger Stefan, hat ganz viele Fotos gemacht, 
und als er Sie auf den Computer spielen wollte, da waren alle weg. 
Das ist schon ein Fluch mit der neuen Technik oder liegt das an der 
Telekom? 
 

 
So und nun steht da noch Euer Drückeberger. Ja genau den Zwirlein 
Rainer meine ich. Der drückt sich nämlich vor meinem Job. Darum 
muss ich das jetzt selber machen. Auch bei der Europameisterschaft 
hat er sich verplappert. Im Interview von Bayern 1 hat er sich doch 
glatt bei Antenne Bayern bedankt!  Der einzige Grund, dass er nicht 
die Rute bekommt ist der OBATZTE den er unter Mamas strengen 
Augen für Euch am Vergleichskampf zubereitet hat. 
 
Bei Vergleichskampf da fällt mir noch so manches ein. Da war der 
Neumann Christian so Müde, dass er doch glatt draußen auf der Bank 
geschlafen hat.  
Die leckere Marmelade zum Frühstück gab es frisch aus Bittners 
Garten, wie so mach anderes auch.  
Und völlig untypisch für Minigolfer habt Ihr diesmal Gummi-Stiefel statt 
Gummibälle benutzt um Sie weit zu werfen.   
Auch im nageln große Klasse der Otti wieder. Bloß hat bei der 
Auswertung hat einer gepatzt (der Computer war es) und so wurde er 
vergessen. 
Und eine war heuer ganz zwieder überall hat Sie angerufen und keine 
wollte Platzdienst machen. Eure Chefin der Platzdienste Silke Werner. 
Sie hätte so gern mitgespielt aber es ging einfach nicht. Fleißig 
arbeiten und Minigolf das geht nicht gleichzeitig. Vielleicht das 
nächste mal in Bensheim. 
 
Die Minigolfer sind euch heuer wieder groß rausgekommen in der 
Marktmeisterschaft beim Schießen. Nicht zuletzt ein großer Verdienst 
von eurem Keller Franz der nicht nur ein Ergebnis der Extraklasse 
geschossen, sondern auch mit großem Einsatz, mit Euch trainiert hat. 
 
Aber nicht alle haben das Schießen so gut drauf, die Heyder Angelika 
meinte es genügen neun Treffer zum Sieg, denn beim zehnten 
Schuss ist Sie abgerutscht und so ging der total daneben.  
 



 

Gute Miene zum bösen Spiel macht Eure Hammon Daggi. Egal was 
auch passiert Sie hat immer ein lächeln für dich übrig. Schade dass 
nicht alle so freundlich sind wie Sie. Und noch viel mehr stimmt es 
mich traurig, dass Sie immer noch kein ganzes Murnauer Mitglied ist.  
 
Immer wenn ich von oben auf den Minigolfplatz sehe steht da einer 
mit dunkelblauer Jacke ganz verbissen an Bahn 4 und versucht zu 
treffen. Genau der Wagener Volker ist gemeint. „Irgendwann klappt 
das auch bei Dir“ hat sein 5 Jähriger zu Ihm gesagt. Auch der große 
Bruder kam nicht ohne davon „sieh zu und lerne“ ganz frech vor Bahn 8. 
Weiter so nur so bekommt Ihr Nachwuchs bei den Minigolfern. Und 
der kleine Tobi wird bestimmt mal ein ganz großer. 
 
Abends wird der Bierkonsum angekurbelt. Jetzt gibt es ja ein 
Ordentliches Bier. Aber er trinkt ja keines mehr sagt er, der Thölke 
Hansi. Sein Sohn hat im eine Power Point Präsentation gebastelt. Die 
er nüchtern wie immer, irgendwo im Daten Nirwana verloren hat. Der 
arme Hansi war ganz traurig und musste alles nochmal machen. Aber 
sportlich ist er voll fit. Er kennt sich aus hat auch einen guten Draht 
zur Jugend. Der wäre doch der richtige Sportwart für euch! 
 
Eines fällt mir allerdings auf, die roten Murnauer sind auf einmal Bunt. 
Da laufen beim Turnier schwarze, türkise, grüne, rosane, blaue, weiße 
und rote  
T-Shirtträger aus Murnau rum. Ihr spielt aber schon alle für den 
gleichen Verein oder? Wart Ihr nicht mal alle ROT ? Macht das doch 
wieder, dann tut sich der Nikolaus auch wieder leichter die Murnauer 
Minigolfer zu erkennen. 
 
Und dann war da noch die Mannschaft  Jimmy – LEGENDÄR. 
Die haben heuer um den Aufstieg gespielt. Da aber so viele 
Ausgefallen Sind mussten sie eine Legendäre Frau mitnehmen, was 
Ihnen scheinbar nicht so Legendär zugutekam, denn Sie haben es 
leider nicht geschafft. Natürlich probiert es Mannschaft Jimmy – 
Legendär das nächste Jahr wieder. LEGENDÄR.  
 
 
 



 

Auweh ich bin ja bei den Murnauer Minigolfern da gibt es zwei Profis 
der Abfallentsorgung. Den Michael und den Spensi. Die nehmen alles 
mit was nicht Niet und nagelfest ist. 
 
So bleibt mir nichts mehr zu sagen als Vielen Dank für Eure 
Aufmerksamkeit und macht weiter So bis zur Weltmeisterschaft  
 
Euer Nikolaus 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

                                                                                    am 31.12.14 
 

Am letzten Tag 
des Jahres 
wollen wir nach 
alter Tradition 
uns im 
Griesbräu 
nochmals 
treffen um den 
Jahresausklang 
gemeinsam zu 
verbringen. 
Ab 10:00 Uhr ist für uns reserviert. 
Also Leute, kommt und lasst Euch die Weißwürste und Brezen schmecken. 
 
 

 
 
 



 

 
 
 

 
 

Logo für Bayerische Meisterschaft 2015 
entwerfen 

 
 
Langsam nähert sich das nächste Event beim MGC Murnau. 
Für die Bayerische Meisterschaft die nächstes Jahr vom 27. – 30. Mai in 
Murnau stattfindet sind noch 
einige Vorbereitungen nötig. 
 
 
Eines dieser Tätigkeiten ist ein 
Logo für die BM zu entwerfen. 
 
 
Alle Mitglieder des MGC Murnau 
sind aufgerufen ein Logo für die 
BM zu kreieren.  
 
 
Also Leute, entwerft etwas 
schickt es dem Pressewart zu. 
pressewart@minigolf-murnau.de 
 
 
Die besten 3 Logos werden dann nächstes Jahr in der Tagessitzung 
bestimmt. 
 
 
In der Jahreshauptversammlung werden dann diese 3 Logos  für alle 
Anwesenden zur Abstimmung vorgelegt. 
 
 
Zum entwerfen des Logos habt Ihr noch bis zum 31.12.14 Zeit. 
Also seid kreativ und schickt Eure Logos. 

 



 

Rätsel vom Vormonat 

Die richtige Antwort ist: 15. 
 
Um auf die Lösung zu kommen, muss man die senkrechten Reihen betrachten. Die erste Zahl 
jeder Spalte wird verdoppelt und zu dieser Zahlt wird 3 addiert. 

Wie nennt man im alltäglichen Sprachgebrauch höfliche Autofahrer? Geisterfahrer – denn sie 
sind immer so entgegenkommend! 
 
"Bei der letzten Treibjagd habe ich 4 Hirsche und 3 Nottmies geschossen." 
"Was sollen denn Nottmies sein?" 
"Das sind die, die aufrecht gehen, mit den Vorderpfoten winken und andauernd brüllen 'Not 
me, not me, not me...'" 
 
Der Musiklehrer zum Schüler: "Sing bitte ein C!" 
Der Schüler singt. Darauf der Lehrer: "Toll! Und nun G!" Der Schüler freut sich: "Vielen 
Dank, also dann bis morgen! 
 
Lehrerin: "Wenn ich sage 'Ich bin schön' - welche Zeit ist das dann?" 
Schüler: "Vergangenheit." 
 
Fragt ein Polizist einen Autofahrer: "Fahren Sie mit Alkohol?" 
Darauf der Autofahrer: "Niemals, ich fahre immer mit Super Bleifrei!" 
 
 
Kimmt a Frau ins Gschäft und frogt: 
„Hobts es an Dilldo?“ 
Die Verkäuferin leicht irritiert: 
„Ha, wos?“ 
Die Frau wiederholt: 
„Na, hobts es an Dilldo?“ 
D‘ Verkäufering antwortet: 
„Naa, sowas hamma ned!“ 
Die Frau enttäuscht: 
„Mei schod, woit i heit an Gurknsalod  
macha und hätt an Dill dazua braucht.“ 
 
 

Hier fehlt eine Zahl 
Weißt Du Sie? 
Lösung gibt es in der nächsten 
Clubzeitung 
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Liebe Leser, 
bitte berücksichtigen  
Sie bei Ihren Einkäufen 
und weiteren Vorhaben  
insbesondere die Geschäfte 
und Unternehmen, die mit  
Inseraten in unserer 
Clubzeitung und/oder 
Werbung auf unserer 
Homepage den Aktivitäten 
des Vereins ihr Vertrauen 
ausgesprochen haben. 
 
Das MGC- Führungsteam 
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Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 01/2015 
 
Samstag, 3. Januar 

� Ein Albatros kann schlafen während er fliegt. 
� Auf 2,5 km² Waldboden tummeln sich so viele 

Insekten wie es Menschen auf der Erde gibt. 
� Wir leiden zusammengerechnet etwa 3 Jahre 

unseres Lebens unter Schnupfen, Husten oder 
Halsschmerzen. 

� Der Alkoholkonsum der Deutschen steigt im 
Dezember um rund 36 %. 

� Wer während der Fahrt seine Hand auf dem 
Schaltkauf hat und über ein Schaltgestänge 
verfügt, welches mit einem Seilzug verbunden ist, 
kann dadurch einen erhöhten Verschleiß des 
Getriebes verursachen. 

Unnützes Wissen 

               Dezember  
17. Schmiedel Walter 
17. Zwirlein Michaela 
20. Heyder Angelika  
21. Guni Rudolf 
22. Schulze Erik 
23. Schedler Albert 
                
                Januar 
03. Müller Claudia 
03. Stranka Stephan 
11. Zeller Monika 
 
 


